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Die Grundschule Tannheim verabschiedet Edith Bayer,  
pädagogische Kraft in der Verlässlichen Grundschule, in den Ruhestand 

Am Dienstag, 31.01.2023, verabschiedeten Bürgermeister 
Thomas Wonhas und Rektorin Hildegard Bail im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde Edith Bayer in den wohlver-
dienten Ruhestand. Das Rahmenprogramm wurde von 
den Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klasse lie-
bevoll gestaltet. 
Edith Bayer begann 2013 ihre Tätigkeit im Reinigungs-
team der Grundschule Tannheim, war aber von Anfang an 
immer auch aushilfsweise als Betreuerin in der Verlässli-
chen Grundschule eingesetzt, was ihr viel Freude machte. 
Im Jahr 2015 wechselte sie dann ganz in die Betreuung 
und kümmerte sich nun zusammen mit Frau Klaudia Jetz, 
die bis zu diesem Zeitpunkt alleine für die Verlässliche 
Grundschule zuständig war, um die wachsende Schar von 
Betreuungskindern, die nun in zwei Gruppen eingeteilt 
werden konnten. 
In den Jahren, in denen Frau Bayer diese Tätigkeit aus-
übte, gewann sie mit großem pädagogischem Geschick die Herzen der Kinder und war nicht nur in der Betreuung 
eine feste Größe in der Grundschule Tannheim. Mit ihren kreativen Ideen und ihrer Liebe zum Basteln und Gestalten 
schmückte sie z.B. das Schulhaus passend zu den Jahreszeiten. Sie war flexibel und jederzeit bereit, sich auch in ande-

ren Bereichen einzubringen, z.B. mit eige-
nen Projekten bei den Projekttagen, ihrem 
Einsatz während der Coronazeit und ihrer 
Bereitschaft, immer einzuspringen, wenn 
es nötig war. So war sie in jeder Hinsicht 
eine Bereicherung unseres Grundschul-
teams. 

Danke, liebe Edith, für deine wertvolle 
pädagogische Arbeit, die du mit so viel 
Herzblut und Erfolg gemacht hast. 

Für den Ruhestand wünschen wir Edith 
Bayer alles Liebe und Gute, Gesund-
heit und Zeit für die schönen Dinge des 
Lebens! 
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Katholischer Frauenbund 

Einladung zur 
Bunten Fasnetsgaudi 

auf dem Wochenmarkt 
am Gompigen Donnerstag, 

den 16. Februar ab 13.59 Uhr 

Wir bieten an: 
Kaffee und Berliner, Grillwürste und Glühwein  

Fasnetsschnäpsle 
  

Wir freuen uns auf einen lustigen Tag mit euch,  
gerne auch maskiert.  

Jedes kostümierte Kind erhält  
eine kleine Überraschung 

Das Team vom Frauenbund 

Wir freuen uns auf einen lustigen Tag mit euch, 

Ehrung von Blutspendern 
Es ist der Gemeinde Tannheim eine besondere Ehre, langjährige Blutspender/innen aus der Gemeinde für ihr 
freiwilliges und unentgeltliches Blutspenden zu würdigen und ihnen einen großen Dank auszusprechen. 
Der Blutspendendienst Baden-Württemberg des Deutschen Roten Kreuzes hat der Gemeindeverwaltung  
3 Personen für folgende Auszeichnungen gemeldet: 
  

Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz 
für 25-maliges Blutspenden 
Doris Abt 
  
Blutspender-Ehrennadel in Gold 
für 10-maliges Blutspenden 
Irmgard Arnold 
Andreas Angele 

  
„Für ihre Bereitschaft zu helfen und mit ihrer Blutspende Leben zu retten, danken wir allen Blutspendern im 
Namen der Gemeinde Tannheim und des Deutschen Roten Kreuzes“. 
  
Thomas Wonhas 
Bürgermeister
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Abfrage von zur Verfügung stehendem  
Spültisch, Einzelbett und Schrank 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der nächsten Zeit wird unsere Gemeinde wieder Flüchtlinge 
aufnehmen. Um diesen ein vorübergehendes Zuhause bieten 
zu können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. 
Sollten Sie einen nicht mehr benötigten Spültisch (oder kleine 
Küchenzeile), ein Einzelbett (2,0x0,9 m) oder einen 2-türigen 
Kleiderschrank bei sich zuhause haben, würden wir uns freuen, 
wenn Sie sich bei Frau Denzel telefonisch unter 08395 92217 
oder per Mail an carmina.denzel@gemeinde-tannheim.de  
melden würden.

 
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 13. Februar, um 18:30 Uhr, fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
  
Tagesordnung  
1.	DigitalPakt Schule 
	 - 	� Vorstellung und Genehmigung Medienentwicklungsplan 

Grundschule Tannheim	  
2.	� Überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 

durch das Landratsamt Biberach 
	 - 	 Prüfungsbericht vom 25.01.2023 
	 - 	 Modifizierung der Beschlussfassung vom 25.06.2018	  
3. 	Bauanträge 
	 3.1	�Bauantrag „Wohnhauserweiterung“ auf Grundstück Flst.

Nr. 321/12, Hindenburgstraße 21, Tannheim	  
4.	Änderung der Vereinsförderrichtlinien	  
5.	Gesamtfortschreibung des Regionalplans Donau-Iller 
	 - 	� 2. Beteiligungsverfahren (Bewertung der Stellungnahme 

der Gemeinde vom 03.01.2020)	  
6.	Bürgerfragestunde	  
7.	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
8.	Genehmigung von Niederschriften	  
9.	Bekanntgaben und Anfragen	  
 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Hinweise: 
Bitte beachten Sie, dass die Sitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses stattfindet. 
Bei TOP 4 „Änderung der Vereinsförderrichtlinien“ handelt es sich 
lediglich um den formalen Änderungsbeschluss zur bereits in der 
letzten Sitzung beschlossenen Erhöhung der Sonderförderung für 
den Tennisclub Tannheim e. V. 
 
Aufforderung zur  
Grundsteuer- und Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. Februar 2023 werden zur Zahlung fällig:
•	 Grundsteuer / 4. Quartal 2022
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach ergan-
genen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grundsteuer-Än-
derungsbescheid.

•	 Gewerbesteuer / 4. Vorauszahlung 2022
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Gewerbesteuer-Voraus-
zahlungsbescheid. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-

senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
zu erheben. 
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare bei der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Bankfilialen.  
Wir möchten Sie, wie bereits auf Ihrem letzten Grundsteuer-
bescheid vermerkt und im Mitteilungsblatt vom 23.12.2021 
bekannt gemacht, nochmals darauf aufmerksam machen, 
dass für das Jahr 2023 kein Grundsteuerbescheid ergeht, es 
sei denn eine Änderung gegenüber dem Vorjahr ist erfolgt. 
  
Wir gratulieren 

Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
Frau Gertrud Weiß zu ihrem 90. Geburtstag am 
15. Februar 2023. 
Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herz-
lich und wünscht ihr alles erdenklich Gute, Gottes 
Segen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

 

Aufgrund einer Empfehlung unseres Datenschutzbeauftrag-
ten werden wir zukünftig nur noch die Namen der Jubilare 
ohne komplette Anschrift im Mitteilungsblatt veröffentlichen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihr Bürgermeisteramt	  

  

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 13.02.2023, findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe  statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

 

 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Das neue Programmheft der Volkshochschule Illertal ist da. 
Ob als gedrucktes Heft oder auf der Homepage, Interes-
sierte finden viele neue und beliebte Angebote in Präsenz 
und online. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Montag, 06.02.2023 
Ballett Erwachsene Anfänger  (Nadine Michel), 7 Termine, 15:45 
- 16:45 Uhr, 56 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Samstag, 11.02.2023 
Mama, mach mal Pause!!!  (Jenny Lober), 6 Termine, sams-
tags, monatlich, 9 - 10:30 Uhr, 66 Euro, Dorfhaus Kirchberg, 
Josefsaal, OG 
Samstag, 18.02.2023 
Workshop in Hatha-Yoga, für Anfänger mit und ohne Vor-
kenntnissen sowie Wiedereinsteiger  (Margit Gropper),1 Vor-
mittag, 9 - 11:30 Uhr, 16,70 Euro, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal. 
Donnerstag, 23.02.2023 
Heilfasten für Gesunde nach Buchinger  (Tanja Sonntag), 5 Ter-
mine (siehe Homepage: vhs-illertal.de), 79,50 Euro, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren, EG 
Montag, 27.02.2023 
ONLINE - Vinyasa Flow Yoga Level I - Ein friedvoller Geist, 
Kooperation vhs Biberach  (Isabel Himmler), 10 Termine, 8 - 9 Uhr,  
39,50 Euro 
BBP am Morgen (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 9 - 10 Uhr, 
60 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Fit für Mama‘s mit Baby  (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 
10:15 - 11 Uhr, 48 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühnenein-
gang 
Gymnastik 60+ für Frauen  (Ingrid Schad), 10 Termine, 15:30 - 
16:30 Uhr, 40 Euro (5 - 12 Teilnehmenden) / 35 Euro (13 - 20 Teil-
nehmenden), Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+ für Frauen  (Ingrid Schad), 10 Termine, 17 - 18 Uhr,  
35 Euro (8 - 15 Teilnehmenden) / 30 Euro (16 - 30 Teilnehmen-
den), Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Spanisch A2 (Natalia Pellejero), 14 Termine, 18 - 19:30 Uhr, 126 Euro  
(1 -7 Teilnehmenden) / 112 Euro (8 - 12 Teilnehmenden), Semi-
narraum vhs Illertal, Erolzheim 
ONLINE - Vinyasa Flow Yoga Level II - Entschleunigung-Für 
fortgeschrittene Yogis, Kooperation vhs Biberach (Isabel 
Himmler), 10 Termine, 18 - 19 Uhr, 39,50 Euro 
Modern Dance (Susanne Lober), 9 Termine, 18:30 - 19:45 Uhr, 
67,50 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
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Landrat Mario Glaser  
übernimmt Schirmherrschaft 
Zweiter Firmenlauf Oberschwaben am 17. Mai 2023 
Am Mittwoch, 17. Mai 2023 um 18 Uhr fällt der Startschuss für 
den zweiten Firmenlauf Oberschwaben in Burgrieden. Die Orga-
nisatoren Alexander Schwarz und Thorsten Schmid haben die-
ses Event erneut auf den Weg gebracht. Der Biberacher Landrat 
Mario Glaser hat für das Event die Schirmherrschaft übernommen. 
„Es freut mich sehr, dass wir diesen Firmenlauf im Landkreis 
haben“, sagte Landrat Mario Glaser und fügte beim Pressege-
spräch an, dass auch er gerne mitlaufen werde. „Laufen macht 
schließlich Spaß und tut Körper und Geist gut“. 
Die Organisatoren sind froh, dass die Gemeinde Burgrieden, 
auch mit dem neuen Bürgermeister Frank Högerle, die Laufver-
anstaltung wieder unterstützt und diese dort durchgeführt wer-
den kann. Auch Högerle hat seine Teilnahme zugesagt. Beim 
Pressegespräch unterstrich er die landschaftlich schöne Lauf-
strecke und den bestens geeigneten Riffelhof für die Feierloka-
lität im Anschluss. 
Ziel der Veranstalter ist es, dass mehr als 750 Läuferinnen und 
Läufer an den Start gehen. Dabei wird darauf Wert gelegt, dass 
beim Lauf der Teamgedanke im Vordergrund steht. Neben Fir-
men sind auch Institutionen, Behörden, Vereine und alle Arten 
von Gemeinschaften ausdrücklich zugelassen. Selbstverständlich 
können auch Walkerinnen und Walker am Firmenlauf teilnehmen. 
Prämierungen und Spenden 
Es werden attraktive Prämierungen in verschiedenen Wertungs-
klassen (z.B. schnellster Handwerker, schnellstes 6er-Team mixed) 
angeboten. Die Teilnahmegebühr beträgt 19,00 Euro und bein-
haltet die professionelle Zeitmessung, eine umfangreiche Ziel-
verpflegung sowie Gewinnmöglichkeiten bei der Tombola. Die 
Finishermedaille ist auch in diesem Jahr wieder etwas ganz 
Besonderes. 
Der Veranstalter spendet 2023 zwei Euro pro Läuferin und Läufer 
an einen gemeinnützigen Zweck. Neben dem sportlichen Aspekt 
wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie dem Publikum 
einiges geboten: das Eventareal Riffelhof in Burgrieden, ein Auf-
wärm- und Begleitprogramm mit dem Sportpark Laupheim und 
weiteren Gruppen. Bei der After-Show gibt es Live Musik mit der 
oberschwäbischen Band Stadtgespräch Acoustic Cover. 
Umfangreiche Informationen rund um den Firmenlauf gibt es auf 
der Internetseite www.firmenlauf-oberschwaben.de.
 
One Billion Rising - „KOMM zeig Mut!“ 
Kreisjugendreferat organisiert Selbstbehauptungskurse für 
Jungen und Mädchen 
Im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“, einer weltwei-
ten Kampagne für ein Ende der Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen, bietet das Kreisjugendreferat des Landratsamts Biberach 
auch in diesem Jahr wieder Kurse an. Die beiden ersten von ins-
gesamt vier Kursen finden bereits Ende Februar statt. Der erste 
Kurs wird für Mädchen ab zwölf Jahren angeboten. Inhalte sind 
sowohl Selbstbehauptung als auch Einblicke in eine intelligente 
Selbstverteidigung. Er besteht aus drei Terminen am Freitag, 24. 
Februar, von 16 bis 18 Uhr, am Samstag, 25. Februar und Sams-
tag, 4. März, jeweils von 10.30 bis 12.30 Uhr und findet in der 
Gewaltprävention Biberach in den neuen Räumen in Warthausen 
statt. Der zweite Kurs, ein „Selbstbehauptungstraining“, findet 
am Dienstag, 28. Februar von 18 bis 19.30 Uhr mit Gewaltprä-
ventions-Trainer Murat Sandikci in der Sportschule in Laupheim 
statt und richtet sich an Mädchen und junge Frauen ab 15 Jahren. 
Weitere Kurse finden im April in Laupheim statt und sind für Jun-
gen im Alter von neun bis zwölf Jahren und für 12- bis 15-jährige 
Mädchen gedacht. Anmelden kann man sich für alle Workshops 
im Kreisjugendreferat Biberach per E-Mail an margit.renner@ 
biberach.de. Die Anmeldefrist läuft für Kurs 1 bis zum 16. Feb-
ruar und für Kurs 2 bis zum 22. Februar 2023. 

Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund 
informieren: 
Neue therapeutische Scheidungskindergruppen starten im 
März 
Ab März 2023 beginnen in Biberach wieder therapeutische Schei-
dungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinderschutzbundes 
Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem gesamten Landkreis. 
Das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei Gruppen für Kinder ange-
boten, deren Eltern sich aktuell trennen oder bereits getrennt haben. 
Eine Gruppe ist für Kinder von sieben bis zirka zehn Jahren und eine 
weitere für die Altersgruppe von neun bis 13 Jahren geplant. 
Zwölf Termine 
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, begin-
nend mit einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem 
Abschiedsfest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein Heil-
pädagoge, die außerdem eine qualifizierte Ausbildung zu Fami-
lientherapeuten haben, leiten die Gruppe. 
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie 
oft belastende Thema „Scheidung“ heran. Sie geben ihnen die 
Möglichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eigenen 
Bedürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt zu der 
neu entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil 
der Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder untereinander 
im geschützten Raum der Kindergruppe. Es werden unterschied-
liche Medien eingesetzt, die es den Kindern erleichtern sollen, ihr 
Befinden auszudrücken. 
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den Grup-
penstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den Einstieg 
in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in der ersten 
Stunde auch Kinder aus den vergangenen Gruppen eingeladen, 
die dann von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden berichten. 
Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, bei 
dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskinder-
gruppe besprochen werden. Zudem sind die Eltern wie auch 
die Geschwister der Kinder zu einem gemeinsamen Abschieds-
fest eingeladen. Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester 
Zusage nach der Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teil-
nahme vorausgesetzt.  
Information und Anmeldung:  Bei der Anmeldung findet ein 
kurzes Informations- und Kennlerngespräch statt. Anmeldungen 
sind möglich über das Sekretariat des Kreisjugendamts unter der 
Telefonnummer 07351 52-6233 oder per E-Mail an jugendamt@
biberach.de  
  
Das Kreisjugendamt informiert: 
Neues STÄRKE-Kursangebot: „Der liebevolle Babystart 
-Säuglingspflege leicht gemacht“ 
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE startet in Lau-
pheim ein Kurs „Der liebevolle Babystart - Säuglingspflege leicht 
gemacht“. Der Kurs richtet sich an werdende Eltern, die in Kürze 
ein Baby erwarten. „Der liebevolle Babystart“ ist ein Säuglings-
pflegekurs der anderen Art. Dabei erfahren Eltern nicht nur alles 
Wichtige rund um die Babypflege, die Ernährung des Babys 
und die Hausapotheke. Darüber hinaus beschäftigen sie sich 
mit Themen, die nicht in Ratgebern auf drei Seiten zusammen-
gefasst sind: Was sind die Besonderheiten eines Neugebore-
nen und warum ist Bonding so wichtig? Welche Bedürfnisse hat 
mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie fördere ich von Anfang 
an einen gesunden Babyschlaf und was kann ich tun, wenn mein 
Baby sehr viel weint? 
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer vier Abende, um mit Vertrauen und Freude in die Kuschel-
zeit zu starten. Nach der Geburt des Babys besteht die Möglichkeit 
zu einem individuellen Gespräch zu einem Wunschthema. 
Der Kurs findet immer donnerstags am 9., 16., 23. und 30. März 
von 19 bis 20.30 Uhr im SpielSteinHaus, Ringelhauser Allee 26, 
in Laupheim statt. 
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für alle wer-
dende Eltern kostenfrei. Nähere Informationen und Anmeldung 
bei Ramona Hummer, Littlefoot - die Welt mit Kinderaugen sehen, 
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon 0152-51734092. 
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Reviere Ochsenhausen, Laupheim und Iller-Rottal organisie-
ren Sammelbestellungen von Pflanzen 
Die Reviere Ochsenhausen, Laupheim und Iller-Rottal organi-
sieren Pflanzensammelbestellungen für den Privatwald. Privat-
waldbesitzerinnen und Privatwaldbesitzer werden gebeten, ihren 
Bedarf bis Freitag, 24. Februar, dem zuständigen Revierleiter zu 
melden. Pro Baumart ist eine Mindestmenge von 25 Stück (ent-
spricht einem Bund Pflanzen) vorgeschrieben.  
Die Auslieferung erfolgt in der Regel Ende März/Anfang April an 
einen zentral gelegenen Platz innerhalb des Reviers. Den genauen 
Liefertermin gibt das Kreisforstamt rechtzeitig vorher bekannt. 
Wichtig: Bei 40 Prozent Laubholzanteil und einer Mindestfläche 
von 0,1 ha ist eventuell eine Förderung der Kultur möglich. Dazu 
ist eine Beratung vor der Pflanzenbestellung nötig. 
Für Pflanzenbestellung und Beratung sind die Revierleiter wie 
folgt erreichbar:
-	 Ochsenhausen, Claus Lukat, claus.lukat@biberach.de, 
	 0173 3062582
-	 Laupheim, Norbert Schick, norbert.schick@biberach.de, 
	 0172 7621938 und
-	 Iller-Rottal, Wingart, Daniel, daniel.wingart@biberach.de, 
	 0173 3062932

Kreisjugendreferat und 
kommunale Suchtbeauftragte informieren: 
Neue Website ist online - wichtige Informationen stehen im 
Fokus 
Die neue Internetseite des Kreisjugendreferats und der kommu-
nalen Suchtbeauftragten, www.ju-bib.de, ist online gegangen. Auf 
das responsive Design wurde dabei großen Wert gelegt. So ist 
vom großen Bildschirm bis zum Smartphone eine optimale Dar-
stellung auf allen Endgeräten möglich. 
Die beiden Kreisjugendreferentinnen Margit Renner und Jessica 
Branz, haben gemeinsam mit der Suchtbeauftragten und Zustän-
digen für Gewaltprävention und Jugendschutz, Heike Küfer, die 
Inhalte der neuen Homepage erstellt und eingearbeitet. Auf der 
optisch modernen Seite werden Jugendliche, Haupt- und Ehren-
amtliche in der Jugendarbeit und andere Interessierte über Work-
shops, Aktionen und Fortbildungen informiert. Dabei nimmt die 
Startseite die wichtigsten Themen in den Fokus. Außerdem wer-
den allgemeine Informationen zur Jugendarbeit, zum Kinder- und 
Jugendschutz und zur Gewalt- und Suchtprävention bereitge-
stellt. Anträge und Informationen für die Förderung von Projek-
ten sind ebenso eingestellt, wie auch Hinweise zur Sicherheit bei 
Veranstaltungen. 
Mit der neuen Website wurde außerdem die Barrierefreiheit ver-
bessert. So werden zum Beispiel Abkürzungen vermieden. Das 
Design wurde angepasst, indem unter anderem der Kontrast für 
eine sehr gute Lesbarkeit sorgt. 
Erstellt wurde die neue Internetseite in enger Zusammenarbeit 
zwischen dem Landratsamt und der hitcom gmbh aus Dunningen 
 
Landwirtschaftsamt informiert: 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft Biberach 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt für Freitag,  
10. Februar 2023, ab 19.30 Uhr zum Schülerabend in die 
Gemeindehalle in Ummendorf ein. Die Gäste erwartet ein bun-
tes Programm aus fachlichen sowie unterhaltsamen Beiträgen 
der Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft. Musika-
lisch umrahmt wird der Schülerabend von der Schülerkapelle. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Kochkurs zum Thema „Rindfleisch – von Tafelspitz bis Rost-
braten“ 
Zu einem Kochkurs zum Thema „Rindfleisch – von Tafelspitz bis 
Rostbraten“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für 
Freitag, 17. Februar, ein. Der Kochkurs mit Referentin Daniela 
Winter findet von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Ber-
gerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kosten für den Abend 

betragen 20 Euro. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereiten 
die verschiedenen Teilstücke des Rindes mit unterschiedlichen 
Garverfahren zu; es wird kurzgebraten, geschmort, gebraten und 
gewickelt. Dazu gibt es Beilagen und verschiedene Desserts. Bitte 
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
Anmeldung bis Montag, 13. Februar, online unter www.landwirt-
schaftsamt-biberach.de 
 
Workshop zum Thema „Gemüse aus der Region – Wurzel-
gemüse“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) nimmt jeden Monat 
eine andere Gemüsefamilie unter die Lupe. Im Februar steht das 
„Wurzelgemüse“ in seiner Vielfalt im Mittelpunkt. In einem Work-
shop am Donnerstag, 16. Februar, von 17 bis 20 Uhr vermittelt 
Referentin Renate Haberbosch Wissenswertes über die verschie-
denen Wurzeln und Knollen. Außerdem lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Tipps und Tricks in der Verarbeitung kennen. 
Anschließend werden gemeinsam leckere Rezepte zubereitet 
und verkostet. 
Der Workshop findet im Landwirtschaftsamt Biberach, Berger-
hauser Straße 36, statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro und 
sollte bar im Kurs bezahlt werden. Außerdem werden die Teilneh-
mer gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter 
mitzubringen. Die Anmeldung ist möglich bis Montag, 13. Feb-
ruar, online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Seminartag zum Obstbaumschnitt im Museumsdorf Kürnbach 
Ausgangs des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Des-
halb bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach am Frei-
tag, 17. Februar 2023 einen Seminartag zum Schneiden von 
Obstbäumen an. Dieser findet von 9 bis 16 Uhr im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach statt. 
Inhalt des Obstbaumschnittkurses ist der fachgerechte Erzie-
hungsschnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und 
Erhaltung juveniler und adulter Obstbaumbestände. Am Vormit-
tag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Tanzhaus 
des Museumsdorfs mehr über die Theorie, von Wachstums- und 
Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau bis hin zur richti-
gen Pflanzung eines Jungbaumes. 
Nachmittags lernen die Teilnehmenden des Obstbaumschnitt-
kurses in der Praxis die richtigen Techniken für den Schnitt an 
Jung- und Altbäumen, an Obstbaumhochstämmen sowie an 
Obstbaum-Neupflanzungen. Zusätzlich vermittelt das Seminar 
Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Am Beispiel 
der Obstbaumpflanzungen im Museumsdorf Kürnbach wird ver-
deutlicht, welche Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt des 
Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt einnimmt. 
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den 
erfahrenen Obstbauexperten Dipl.-Ing. Alexander Ego und Gärt-
nermeister Michael Ege. Benötigt wird der Witterung angepasste 
Kleidung. Werkzeug muss nicht mitgebracht werden. Die Teilnah-
megebühr beträgt inkl. Skript und Mittagessen 50,00 Euro. Um 
Anmeldung unter www.museumsdorf-kuernbach.de oder telefo-
nisch unter 07351 52-6178 wird gebeten. Anmeldeschluss ist der 
10. Februar 2023, 12 Uhr.
 

K�����- ��� F��������������

 
„Z�� ����� H�����“ T�������

Narrensprung in Tannheim 
Letzten Samstag übernahmen wieder die Narren unser Dorf und 
zogen bunt gekleidet durch die Straßen. Da durften wir vom Kin-
der- und Familienzentrum natürlich auch nicht fehlen. Unter dem 
Motto „Unter Wasser“ verteilten die Kinder, sowie ihre Eltern und 
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Erzieherinnen viele süße Leckereien an die Zuschauer. Bunte 
Meerestiere und grüne Algen schmückten unsere Outfits, die 
natürlich selbst gebastelt wurden. Es hat allen jede Menge Spaß 
gemacht und wir danken der Narrenzunft Tannheim e.V. für die-
ses tolle Erlebnis. 
Der Elternbeirat 
 

Foto von Katja Danner

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Infoabend Klasse 10 an der Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Am Donnerstag, 9. Februar 2023 findet von 19.00 bis 20.00 Uhr  
ein Infoabend zum Besuch der 10. Klasse an der Abt-Hermann-
Vogler-Schule statt. 
Programm: 
•	 19.00 Uhr Begrüßung durch Herrn Rektor Egger 
•	 Anschließend Vorstellen der allgemeinen Inhalte der Prüfungs-

fächer und Prüfungsteile des Werkrealschulabschlusses. 
•	 Veränderungen zur Hauptschulabschlussprüfung in Klasse 9. 
•	 Sie haben anschließend die Möglichkeit, sich unsere Räum-

lichkeiten anzusehen und können mit uns ins Gespräch kom-
men und offene Fragen klären. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch  09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 12.02. – 18.02.2023 
Fr. Weiß, Pastoralreferentin 08395/93699-12 

Impuls  
„Denke nicht so oft an das, was dir fehlt, sondern an das, was 
du hast.“ 
Marc Aurel 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 10. Februar – Sel. Hugo von Fosses, 
Präm. Abt, Hl. Scholastika, Äbtissin 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek, wir 

gedenken auch Heinz Fehr) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 11. Februar – Unsere Liebe Frau in Lourdes 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. Konrad Föhr u. Eltern, wir 

gedenken auch Alois Grimm u. verst. Angeh.) 
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir 

gedenken auch Helga u. Josef Kunz) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (Eugen Schöllhorn, wir geden-

ken auch Hans Häfele, Theresia u.Hubert 
Strahl) 

09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier mit Chor Grenzenlos (1. Jahr-

tag Wilhelm Föhr, 1. Jahrtag Erwin Burkhardt, 
wir gedenken auch Maria u. Erwin Musch, Paul 
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Musch u. verst. Angeh., Josefine u. Anton But-
scher, Ingrid Denzel) 

10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Huber u. 
verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 13. Februar 
19.00 Uhr	 Rot	 Lobpreis  ENTFÄLLT 
Dienstag, 14. Februar – Hl. Cyrill u. Hl. Methodius, Schutzpa-
trone Europas, Hl. Valentinus, Märtyrer 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
15.00 Uhr	 Tann	 Trauercafé im Gemeindehaus 
19.00 Uhr	 StJoh	� „Segensreiche Auszeit“ mit Einzel- oder Paar-

segen durch Pater Johannes 
Mittwoch, 15. Februar  
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
Donnerstag, 16. Februar 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
14.00 Uhr	 Berk	� Kaffeekränzchen im Pfarrstadel mit dem Frau-

enTreffpunkt 
19.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Februar 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 18. Februar 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Helmtraud Keller,  wir 

gedenken auch Markus Brändle) 
Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis, Fasnet-
sonntag 
08.30 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 12.02. 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Sophia Villinger - Annika Langlouis 

			   Sandra Albrecht - Sina Hegele 
Dienstag, 14.02. 
07.40 Uhr 	 Schülermesse 
	 Jonas Ziesel - Joshua Wieland 
Samstag, 18.02. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Sandra Schlecht - Alina Langer 
  	 Ronja MAunz - Maximilian Monreal 
  

Informationen
  
Gottes Segen zum Geburtstag! 
In diesen Tagen darf unser Pfarr-Pensionär Paul Notz dankbar auf 
70 Lebensjahre zurückblicken. Es ist für unsere Seelsorgeeinheit 
ein Glücksfall, dass er seinen Ruhestand in seinem Geburtsort 
Bonlanden verbringt und sich mit seinen priesterlichen Diensten 
in unseren Gemeinden so segensreich einbringt. So danken wir 
ihm von Herzen, wünschen ihm viel Gesundheit, alles Gute und 
Gottes Schutz und Segen! Seinen runden Geburtstag möchte er 
eher im Stillen begehen, dennoch wünschen wir ihm einen ganz 
frohen Festtag! 
P. Johannes-Baptist 
  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 

Am Sonntag, 12. Februar 2023 laden wir Euch ganz herzlich um 
10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen wer-
den wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kom-
men! Die Kinder dürfen gerne verkleidet kommen. 
Das Kinderkirche-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 26.03.2023) 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 14. Februar 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. Eingeladen sind alle Trau-
ernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  

Segensreiche Auszeit für die Seele 
S - sich berühren lassen  
E  - einfach da sein 
G  - Gottes Liebe erfahren  
E  - ein Segen empfangen 
N  - neu beginnen    
Herzliche Einladung zu unserer „Segensreichen Auszeit“ mit 
Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen am Dienstag, 
14.02.23 um 19 Uhr in der Kirche St. Johann in Rot mit der 
Möglichkeit zum Einzel- oder Paarsegen durch Pater Johannes.
Das Auszeit-Team 

Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 21. Februar 2023 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 21. Februar 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 12. März, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt!) 
Sonntag, 19. März, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt) 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot (belegt!) 
Sonntag, 21. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 4. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Kurzbericht über die KGR-Sitzung Rot an der Rot vom 
31.01.2023 
Nach einer Begrüßung durch den Gewählten Vorsitzenden Alb-
recht Martin und einem Impuls von Alfred Hahn wurden die ein-
zelnen Tagesordnungspunkte bearbeitet. 
Verkaufsstand beim Zeller Umzug: Dieses Jahr wird der KGR kei-
nen Stand beim Zeller Umzug machen, dies ist jedoch keine gene-
relle Entscheidung, sondern es wird jedes Jahr neu beschlossen. 
Haushaltsplan Voranmeldung: Es werden für mehrere Sonderaus-
gaben, die in diesem Jahr anfallen, Posten vorab in den Haus-
haltsplan eingestellt. 
Kindergarten: Delegation KBV: Verschiedene Verwaltungsauf-
gaben des Kindergartens, z. B. auch Personalfragen, werden 
weiterhin an das Verwaltungszentrum in Biberach delegiert. Die 
personelle Situation im Kindergarten ist nach wie vor angespannt, 
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auf Stellenausschreibungen gibt es quasi keine Rückmeldungen, 
da qualifiziertes Personal zu knapp ist. Am Aussichtsreichen ist 
es laut Verwaltungszentrum, über Mundpropaganda Mitarbeite-
rinnen zu gewinnen. 
Bauvorhaben Turmsanierung  St. Johann: Die verschiedenen 
Gewerke sind soweit genehmigt, und die Ausschreibungen sind 
erledigt. Vom 06. – 10.03.2023 können dann die Aufträge verge-
ben werden und wenn nichts Unerwartetes dazwischenkommt, 
sollte im April 2023 Baubeginn sein. 
Hausordnung Gemeindehaus St. Verena: Für Veranstaltungen, 
die im Gemeindehaus stattfinden, wurde eine ausführliche Haus-
ordnung erstellt. Die Erfahrung hat gezeigt, dass es nötig ist, hier 
eine sehr detaillierte Benutzungsordnung zu erstellen. 
Jahresplan für außergewöhnliche Veranstaltungen oder Gottes-
dienste: 
Am Gründonnerstag, den 06.04.2023 ist wiedre Ölbergandacht 
am Kreuzberg. 
Am 17.06.2023 ist ein Afrika-Gottesdienst in Berkheim. 
Am 24.06.2023 ist Jugendgottesdienst bei der Reithalle, am Tag 
davor Patrozinium in St. Johann. 
Am 01.07.2023 ist Firmung in Rot 
Am 16.07.2023 ist der Gottesdienst am Kreuzberg 
Die nächste Sitzung ist voraussichtlich am 06.03.2023 um 20.00 
Uhr. 
  
„Die Kunst des Vergebens“ mit Dr. theol. Beate Weingardt  
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach lädt 
alle Mitglieder und Interessierten herzlich zum Landvolkforum 
„Die Kunst des Vergebens“ mit Dr. theol. Beate Weingardt am 
Freitag, 24. Februar 2023 nach 88453 Erolzheim in das Katho-
lische Gemeindehaus St. Martinus, Marktplatz 4, um 20:00 Uhr 
ein. Wo immer Menschen miteinander leben oder immer wieder 
miteinander zu tun haben, geschieht es, daß man sich gegensei-
tig enttäuscht oder sehr wehtut. Selten ist die Kränkung absicht-
lich - doch der Schmerz sitzt oft tief. 
Was aber kann man tun, um wieder inneren Frieden zu finden oder 
Frieden herzustellen? Welche Schritte gehören zu einer ehrlichen 
Vergebung? Hilft der Glaube dabei? Ein Thema, das jeden Men-
schen betrifft. Wer vergeben kann, tut sich selbst etwas Gutes. 
Denn wer die Kunst des Vergebens beherrscht, ist seelisch und 
auch körperlich gesünder als jene, die es nicht können. 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 
  
Radtour - Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel 
Der Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingstferien im 
bayerischen Schwaben. 
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad in einer Gruppe 
unterwegs sein will. In den Pfingstferien vom 29. Mai bis 3. Juni 
2023 organisiert der Verband Katholisches Landvolk (VKL) der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart eine Radrundfahrt in den bayeri-
schen Pfaffenwinkel und zum Starnberger See. Die Tour ist rund 
300 km lang. Sie beginnt in Memmingen und endet in Ottobeu-
ren. Übernachtet wird in einfachen Unterkünften wie Pfarrsälen 
oder Gruppenunterkünften. Das Gepäck transportiert ein Begleit-
fahrzeug. Die Tour eignet sich hervorragend für Familien. Kosten: 
Erwachsene ca. € 250,- / Kinder ca. € 190,- / drittes und weitere 
Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung 
für die Familie. Anmeldung bis Fr 7.05.2023 bei vkl@landvolk.de 
oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
  
NACHTCAFE – Beruf, Berufung, Leidenschaft 
Aufs Neue veranstaltet der Turnverein Dettingen dieses Mal 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde ein „NACHTCAFE“ mit 
dem Thema „Beruf-Berufung-Leidenschaft“. Die Talkrunde mit 
Landrat Mario Glaser und Pater Tönnis findet am Mittwoch, 
1. März, um 19 Uhr in der Festhalle Dettingen statt, Einlass ab 
18 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Von den beiden Persönlichkeiten aus Glauben und Politik wer-
den die Gäste viele interessante Gedanken, Sichtweisen und 
Hintergrundwissen erfahren. Moderator Volker Hartmann wird in 
bekannte Manier die lockere Gesprächsrunde leiten. 

Mario Glaser ist verheiratet, hat 4 Kinder und war 9 Jahre Bür-
germeister in der Gemeinde Schemmerhofen. Was bewegt Herrn 
Glaser dazu, die sehr umfangreiche, arbeitsintensive und sicher 
auch oft schwierige Aufgabe als Landrat zu übernehmen? 
Und Pater Tönnis? Regio TV Schwaben schwärmt vom „cools-
ten Pfarrer Deutschlands“. Pater Tönnis ist seit November 2021 
Leiter der Seelsorgeeinheit Bussen mit 9 Kirchengemeinden. Als 
bekannter „Radiopfarrer“ holt er die Kirche ins Leben. Was hat ihn 
auf seinem Lebensweg geprägt und in diese Richtung geführt? 
Anschließend sind alle Gäste zu einem gemütlichen Abschluss 
mit Getränk und Snack eingeladen. Der Erlös und Spenden sind 
zu Gunsten der Stiftung „Kinder in Not“ in der Region Biberach. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der Seelsor-
geeinheit Illertal oder beim TV Dettingen/Iller. 

Katholischer Frauenbund
Während man trauert und der Gedanke an 

die liebe Verstorbene manch nette Begeben-
heit hervorruft, wird uns bewusst, sie ist ein Teil 
unserer Zeit geworden, die wir nicht vergessen 

werden. 
NACHRUF 

Wir gedenken 
Frau Rita Utz 

Sie war fast 50 Jahre ein treues Frauenbundmitglied und 
leitete 13 Jahre lang die Strickrunde, wo sie immer fleißig 

Decken herstellten. 
In dankbarer Erinnerung 

Das Team vom Frauenbund
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefon-
nummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für 
das Pfarramt. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht.“ � Hebräer 3, 15 
  
Sonntag, 12. Februar 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
Sonntag, 19. Februar 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
  

K������ B�������
Bibel-Teilen 
Sie sind herzlich eingeladen zum Bibel-Teilen „Bibel lesen - in 
Gemeinschaft und darüber sprechen“: 
jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Haus Tabor, Meditationsraum 
im 1.OG - außer in den Schulferien (bitte beachten Sie die Ände-
rung des Wochentags auf Dienstag). 
Ab Februar 2023 wird Schwester Mirjam Limbach die Gruppe lei-
ten, wir freuen uns auf alle bisherigen Teilnehmer*innen und auf 
neue Interessierte. 
 
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
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fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
 
 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Trainingsauftakt Herren  
Am kommenden Montag, den 13.02. beginnen die Herren wieder 
mit dem Training und der Vorbereitung auf die Fortsetzung der 
Rückrunde. Dabei sind folgende Testspiele geplant: 
Samstag, 25.02.  
15.00 Uhr: SV Mietingen - SGM 
Samstag, 04.03.  
13.00 Uhr: SGM Res. - FV Rot b. Laupheim Res. (in Aitrach) 
15.00 Uhr: SGM - FV Rot b. Laupheim (in Aitrach) 
Mittwoch, 08.03.  
19.00 Uhr: FC Leutkirch - SGM 
Samstag, 11.03.  
16.00 Uhr: SGM Herlazhofen /Friesenhofen - SGM (in Leutkirch) 
Sonntag, 12.03.  
16.30 Uhr: SV Ungerhausen - SGM 
Sonntag, 19.03.  
13.00 Uhr: SV Steinheim Res. - SGM Res. 
15.00 Uhr: SV Steinheim - SGM	
 
Trainingsauftakt Frauen 
Die Frauen haben bereits am Dienstag mit dem Training begon-
nen und haben zur Vorbereitung folgende Testspiele geplant: 
Sonntag, 12.02.  
16.15 Uhr: TSV Ottobeuren - SGM 
Sonntag, 25.02.  
15.00 Uhr: SGM - SGM Kirchberg/Dettingen (in Aitrach) 
Sonntag, 05.03.  
11.00 Uhr: TSF Ludwigsfeld - SGM 
 

Abteilung Faustball

Bayerische Meisterschaft U18m 
Am 29.01.2023 fand die Bayerische Meisterschaft der männlichen 
u18 statt. Der SV Tannheim traf im ersten Spiel auf den TV Haller-
stein. Trotz einiger Startschwierigkeiten konnte das Spiel gewon-
nen werden. Gegen den TV Neugablonz kam man ebenfalls nur 
schlecht in das Spiel und musste daher mit einem Unentschie-
den zufrieden sein. Auch gegen den TV Augsburg und den TV 
Herrnwahlthann bestätigte sich das leistungsdichte Teilnehmer-
feld, da beide Spiele mit einem Unentschieden endeten. Die Vor-

runde konnte man auf dem ersten Tabellenplatz beenden und traf 
somit im Finale erneut auf den TV Herrnwahlthann. Den ersten 
Satz begannen die Jungs in allen Mannschaftsteilen mit Konzen-
trationsschwächen und mussten somit diesen deutlich abgeben. 
Im zweiten Satz startete man stark verbessert und zwang den 
Gegner beim Spielstand von 1:6 zu einer Auszeit. Gegen Ende 
des Satzes war die Müdigkeit der Spieler jedoch klar zu spüren, 
was der TV Herrnwahlthann für sich zu entscheiden wusste. Der 
SV Tannheim beendete damit die bayerische Meisterschaft mit 
dem Vizetitel und qualifizierte sich somit für die Süddeutsche 
Meisterschaft. 

U18w holt Bronze auf der Bayerischen Meisterschaft 
Am Samstag den 28.01.2023 fand die Bayerische Meisterschaft 
der weiblichen U18 in Memmingen statt. 

Als 2. der Region Süd ging es für die Tannheimer Mädels in der 
Vorrunde gegen den TV Stammbach (1. Ost) und den TV Segnitz 
(1. West). 
Im ersten Spiel gegen den TV Segnitz starteten die Mädels kon-
zentriert und mit sicherem Spielaufbau holten sie ihren ersten 
Sieg (11:5, 11:7). 
Gegen den späteren Bayerischen Meister vom TV Stammbach 
kämpften die Tannheimer U18-Mädels super zusammen und 
konnten sich nach langen Spielzügen leider zu selten dafür beloh-
nen (4:11, 7:11). 
Als Gruppen 2. wartete im Halbfinale der Gruppensieger der ande-
ren Gruppe, der TV Herrnwahlthann. Von Beginn an war der Wurm 
drin auf Tannheimer Seite und die Mädels konnten leider keinen 
Zugriff auf ihr eigenes Spiel finden (5:11, 4:11). 
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Das Spiel um Platz 3 ging gegen die Freunde vom TV Neugab-
lonz. Während der erste Satz noch knapp mit 9:11 an Neugab-
lonz abgegeben werden musste, zeigten die Mädels eine tolle 
Mannschaftsleistung mit sehr starkem Kampfgeist und holten 
die nächsten zwei Sätze mit 11:6 und 11:9 und somit die Bron-
ze-Medaille nach Tannheim. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
Als 3. der Bayerischen Meisterschaft qualifizierten sich die 
U18-Mädels für die Süddeutschen Meisterschaften am 11./12.2.23 
beim TV Vaihingen/Enz. 
Für den SVT spielten: Jasmin Klang, Selina Lutz, Sophia Bischof, 
Eva Göppel, Sophie Stotzka, Antonia Traub, Lara Engel, Annika 
Langlouis und Ronja Fäßler 
 
Geglückter Saisonabschluss -Vizemeisterschaft 
Am 04. Februar reiste die 1. Herrenmannschaft zum finalen Spiel-
tag nach München an. Auf dem Plan standen die Rückspiele 
gegen den T05 München und den SV WB Allianz München. 
Im ersten Spiel des Tages bekam es die Mannschaft mit den 
erfahrenen Münchnern (T05 München) zu tun. Die Herren fanden 
schwer ins Spiel, kämpften sich jedoch wieder gut ran. Am Ende 
reichte es denkbar knapp mit 9:11 leider nicht. Im zweiten Satz 
verschlief die Mannschaft erneut einen guten Start und es bot 
sich ein gleiches Bild wie im Satz zuvor (9:11). In den beiden dar-
auffolgenden Sätzen zwangen die Herren dem Gegner ihr Spiel 
auf und ließen keine Zweifel an einem Punktgewinn (11:8, 11:2). 
Das letzte Spiel der Saison entwickelte sich zu einem richtigen 
Krimi, beide Mannschaften zeigten von Anfang an kämpferischen 
Willen. Die Tannheimer Männer wollten den Satzgewinn unbedingt 
und erkämpften sich diesen schlussendlich auch mit 11:8. Der 
zweite Satz gegen SV WB Allianz München forderte wieder alles 
von der Mannschaft ab, am Ende profitierte man von der Fehler-
quote der gegnerischen Schläger und sicherte sich aus diesen 
Satz (11:9). Im darauffolgenden Satz konnten sich die Männer 
schnell mit 5:1 absetzen, doch der Satz wurde nach einer kurzen 
Schwächephase noch einmal richtig eng. Am Ende setzte sich 
auch hier der SV Tannheim verdient durch (13:11) und besiegelte 
damit den 3:0 Erfolg gegen SV WB Allianz München. 
Es spielten Lukas Traub, Elias Traub, Florian Klang, Felix Welser 
und Andreas Angele. 
Die erste Männermannschaft beendet damit die Hallensaison 
2022/23 auf dem zweiten Rang der Landesliga Süd. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 

Tannheim beendet die Hallensaison als Südmeister! 
Am letzten Spieltag der Bundesliga Süd haben die Tannheimer 
Damen noch zweimal gewonnen. Damit beenden sie die Haller-
unde als Südmeister auf Tabellenplatz 1. Mit 24:0 Sätzen können 
die Damen sogar eine saubere Weste vorweisen: Sie wurden in 
keinem Spiel geschlagen. 

Der letzte Spieltag fand im fränkischen Schwabach statt: Im ers-
ten Spiel gegen den 
TV 1848 Schwabach fand der SV Tannheim nicht richtig ins Spiel 
und verlor den ersten Satz mit 8:11. Im zweiten Satz wachte 
die Mannschaft dann auf, ließ unnötige Eigenfehler weg und 
erkämpfte sich über einen sauberen Spielaufbau die weiteren 
drei Sätze mit 11:5, 11:8 und 11:3.8:11. 
Das anspruchsvollere Spiel versprach das Spiel gegen den SV 
Energie Görlitz zu werden. Die noch junge Mannschaft besticht 
durch großen Kampfgeist, schnelle Abwehraktionen und einen 
harten Angriffsschlag. Die Görlitzer zeigten das bereits bei der 
Hinrunde und im zweiten Spiel gegen den ASV Veitsbronn, das 
sie deutlich gewannen. 
Das dritte Spiel gegen die Tannheimer Damen gestaltete sich in 
den ersten Sätzen fordernd und schnell. Präzise Schläge auf die 
Grund- und Seitenlinien und Spielwitz auf beiden Seiten mach-
ten auch den Zuschauern Spaß. Tannheim konnte sich zum Ende 
des ersten Satzes aber durchsetzen und gewann den ersten Satz 
mit 11:7. Görlitz ließ sich im zweiten Satz verunsichern und gab 
diesen, auch wegen mancher Leinenfehler mit 11:5 auf. Im drit-
ten Satz lagen beide Teams spielerisch bis zu 7:7 gleichauf, dann 
konnte Tannheim mit starken Aktionen dominieren und gewann 
den dritten Satz und damit das Spiel mit 11:8. 
Die Freude war groß, als deutlich wurde, dass der SVT mit 36:6 
Sätzen und 24:0 Spielen als Südmeister die Hallensaison been-
dete. Tabellenzweiter ist der SV Energie Görlitz, Dritter der TSV 
Staffelstein. 
Es spielten Klara Mahle, Sarah Reisch, Simone Hummel, Fran-
ziska Kohler, Johanna, Jasmin Klang und Carolin Seitz. 
Die Tannheimer Damen freuen sich über eine Saison „zu null“: die 
Mannschaft musste kein Spiel verloren geben. 
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Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot/Rot 
Liebe Sportfreunde 
Vom 06. bis 10. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das 
Laienschiessen 2023 
zum 37. Mal durch. 
Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen. 
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaf-
ten melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schie-
ßen. Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 
Schützen bestehen. 
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 
3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein. 

Wettkampfregeln: 
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet. 
Es sind 10 Schuß mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 bes-
ten Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung. 

Startgebühr: 
Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO 

Preise: 
Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal. 
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden. 
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken. 

Schießzeiten: 
Montag 06. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Dienstag 07. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Mittwoch 08. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Donnerstag 09. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 10. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten am 
Laienschießen teilgenommen werden! 

Siegerehrung Sonntag 12. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus 

Wichtig Anmeldung:   Bei Dietmar Föhr 
   Tel: 0170 4519604  ab 19:00 Uhr 
   E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de   
Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir „Gut Schuss“ 
und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus. 
Schützenverein Rot
  
Bezirks-Imkerverein Biberach an der Riß e.V. 
Anfängerschulung zur Bienenhaltung/Imkerei 
Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohlschme-
ckender Honig, duftendes Bienenwachs und andere Bienenpro-
dukte sind sehr begehrt und beliebt. Begeisternd, faszinierend und 
erlebnisreich sind die zu beobachtenden Vorgänge im Bienenvolk. 
Verbunden damit ist ein enger Kontakt zur Natur, vor allem zur 
Pflanzenwelt. Wer mehr über die Honigbienen und über die Bie-
nenhaltung erfahren möchte, ist zum Anfängerkurs sehr herzlich 
eingeladen. Der Kurs beginnt am Mittwoch, 1. März 2023 mit einer 
Online-Theorie-Schulung. Es folgen weitere Schulungsabende. 
Bei diesen erhalten die Teilnehmer ein theoretisches Grundwissen 
über die Bienenhaltung. Die praktische Begleitung für die Anfän-
ger, welche mit einem Ableger die Bienenhaltung beginnen, fin-
det im Rahmen einer wöchentlichen Betreuung statt. 
Kurstage der Online-Theorie-Schulungen sind jeweils am Mitt-
woch, 1. März, 8. März, 15. März und 22. März 2023 von 19.30  
bis 21.30 Uhr. Die Theorie-Schulungen finden alle online statt. 
Kursleitung: Hr. Fesseler, Vorsitzender des Bezirks-Imkerverein 

Biberach und Obmann für Aus-und Fortbildung im Landesver-
band Württembergischer Imker. 
Informationen und Anmeldung auf unserer Homepage: 
www.BVBiberach.de 
Bezirks-Imkerverein Biberach/Riß e.V., H. Fesseler, Grubenweg 
14, 88437 Maselheim-Ellmannsweiler, 
E-Mail: BVBiberach@aol.com oder Tel.: 07351 76099
 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.  
Onlinevortrag bei den LandFrauen Biberach-Sigmaringen. 
Am 15. Februar 2023 um 19:00 Uhr findet ein Onlinevortrag über 
das Thema: „Knochenschwund durch Östrogenmangel in den 
Wechseljahren“ mit Oberärztin Frau Dr. Katharina Schlammerl, 
von der Uniklinik Tübingen statt. Frau Dr. Schlammerl wird in dem 
Onlinevortrag über die Auswirkung von Östrogenmangel in den 
Wechseljahren aufklären. Zu diesem Onlinevortrag sind alle Inte-
ressierten Frauen herzlich eingeladen. 
Anmeldung bei Doris Härle per Email: LF-dorishaerle@t-online.de, 
der Zugangslink wird per Email versendet. Tel. 07352/51939. Der 
Vortrag findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk 
des LandFrauenverbandes Württemberg-Hohenzollern e.V. statt.
 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
Zukunft gestalten mit dem Projekt „ Lebensqualtiät im Alltag“  
Die Kath. Erwachenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
(keb) laden zu dem Kursprojekt „Lebensqualität im Alltag“ nach 
Laupheim und Warthausen ein. 
„Lebensqualität im Alltag“ (LimA) bietet Menschen ab der Lebens-
mitte bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen Älter-
werden zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung 
der Lebensqualität zu tun und das Leben selbstbewusst, sozial 
eingebunden und sinnerfüllt zu gestalten. 
LimA hat die Förderung der Gesundheit an Körper, Geist und 
Seele zum Ziel. 
Untersuchungen belegen, dass durch das regelmäßige Üben und 
sich Beschäftigen in den vier Bereichen: Gedächtnis – Bewe-
gung – Alltagsfähigkeiten – Sinn-und Glaubensfragen Menschen 
nachhaltige Effekte für die Erhaltung und die Verbesserung der 
Gesundheit, Selbständigkeit, Kreativität, Kommunikationsfähig-
keit und einem versöhnten Leben ergeben. 
Kursleiterin ist Anita Bachthaler, Laupheim 
Der Kurs umfasst vier Nachmittage jeweils von 14 bis 16.30 Uhr. 
Die Termine in Laupheim sind Montag, 6.,13.,20.,27. März 
im Ev. Gemeindehaus, Schillerstr. 9 
Die Termine in Warthausen sind Mittwoch, 8.,15.,22.,29. März 
im Heggelinhaus, Heggelinstr. 3 
Die Kursgebühr beträgt 25 € 
 Anmeldung bis 27. Februar bei der Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Ried-
lingen 
Tel.: 07371/9359-0 oder Mail: info@keb-bc-slg 
 
 

S������� M�����������   

Basarteam Tannheim
Tannheimer Baby-und Kinderklei-
derbasar 
Am Samstag, 11.03.2022 findet von 
12:30 Uhr - 14:30 Uhr  im  Dorfge-

meinschaftshaus der Baby- und Kinderkleiderbasar für Früh-
jahr- und Sommerbekleidung statt. 
Bei der Kennzeichnung Ihres Etikettes mit Verkaufsnummer, Preis 
und Größe, 
Verkaufsnummer rot einkreisen! 
Verkaufsnummern werden  ab Sonntag, 26.02.2023, ab 14:00 Uhr,  
unter 01575-5179355 (Yvonne Stützle) vergeben. 
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10 % des Verkaufserlöses wird für einen wohltätigen Zweck ein-
behalten. 
Annahmegebühr: 1,00 € 
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! 
Annahme: Freitag, 10.03.2023 von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Abholung: Samstag, 11.03.2023 von 18:00 - 18:30 Uhr. 
Bitte beachten: 
Aus Platzgründen ist das Mitbringen von Kinderwagen, Bug-
gys und Babyschalen während dem Verkauf nicht mehr möglich. 
  
Freiwillige Helfer für Freitag oder Samstag gesucht! 
Infos für Helfer unter: 08395 / 482008 (Marion Wieland) oder 
0174 / 9365867 (Angi Fleck).   
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!
 

Nachrichten der
Roter Bücherei St. Verena
Neue Krimis für schaurig schönen Lese 
Spaß 
Foley, Lucy: Abendrot  (2022/457) 
(Eine junge Frau auf der Suche nach ihrem 
verschwundenen Bruder.) 

  
Föhr, Andreas: Herzschuss  (2023/004) 
(Als der Landtagsabgeordnete Gansel ermordet wird, gerät Wall-
ner von zwei Seiten unter Druck: Tiedemann drängt auf einen 
raschen Abschluss des Falls. Doch der Hauptverdächtige ist aus-
gerechnet Polizeihauptmeister Leonhardt Kreuthner. 
  
Föhr, Andreas: Unterm Schinder  (2023/21) 
(Tödliches Geheimnis um eine ermordete Witwe.) 
________________________________________________________

 
  

   
 

  

 

 
  

 
   

 
 

 

 

  

   

 

 

  
 

 

 

 
 

  
  

 

 

 
 

 

    
    

  
                       

 

   
   

  
 

 

TIPP 
Poznanski, Ursula: Stille blutet  (2022/456) 
(Der #inkürzetod verbreitet sich in den Sozia-
len Medien und wird zur tödlichen Gewissheit.) 

________________________________________________________

Slaughter, Karin: Die Vergessene  (2023/005) 
(Ein brutales Verbrechen. Vierzig Jahre Schweigen. Der Täter 
wähnt sich in Sicherheit. Noch.) 
  
Wickert, Ulrich: Das marokkanische Mädchen  (2023/003) 
(Ein malerischer Waldweg unweit von Paris: Ausgerechnet hier 
wird eine marokkanische Familie erschossen in ihrem Auto auf-
gefunden. Drogenhandel? Rechter Terror?) und viele mehr ... 
  

 
  

   
 

  

 

 
  

 
   

 
 

 

 

  

   

 

 

  
 

 

 

 
 

  
  

 

 

 
 

 

    
    

  
                       

 

   
   

  
 

 

Blind Date mit einem Buch 
Aussuchen-Ausleihen-Zu Hause öffnen 
Passend zum Valentinstag am 14. Februar 
lädt die Roter Bücherei zu einem Blind Date 
mit einem Buch ein. 
Ab 01. Februar sind die Bücher ausgestellt. 
Das Besondere, der Inhalt bleibt verschlüs-
selt. 
So kann sich der Leser auf neue Autoren und 
neue Schreibstile einlassen. 

Viel Spaß beim aussuchen wünscht das Team der Roter Bücherei 
  

Tipp unserer Mitarbeiter 
OKTOBER NOVEMBER 
Nach dem Herzinfarkt des 
Vaters kommen die Schwes-

tern Sonja und Verena in ihrem Elternhaus in den österreichi-
schen Alpen zusammen, Das Wiedersehen bringt die Konflikte 
zwischen den unterschiedlichen und über die Jahre entfremde-
ten Frauen ans Licht. 

Ein meisterhaft inszeniertes Familiendrama von Götz Spielmann, 
hervorragend gespielt von Nora Waldstätten und Ursula Strauss. 
Sehenswert ab 14 Jahren. 
________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:  15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:  24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 

Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de, Internet: www.koeb-rot.de
  
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Kreisjugendring Biberach  
Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach  - 
Anträge zur finanziellen Förderung können gestellt werden 
Seit diesem Jahr gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“  eine „Partnerschaft für 
Demokratie“ (PfD). Diese wird sowohl vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend als auch dem Kreis Biber-
ach finanziell unterstützt. 
1. Was ist die Partnerschaft für Demokratie? 
Demokratie fördern.  - Vielfalt gestalten. - Extremismus vorbeugen. 
Unter diesen Kernzielen des Bundesprogramms Demokratie 
leben! steht auch die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis 
Biberach. 
Wir wollen: 
- Interkulturelle Vielfalt stärken 
- Toleranz offen leben 
- Gemeinschaft ein Gesicht geben 
- Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit ein 

StoppSchild zeigen   
2. Zuschüsse 
Im Rahmen des Projektes können sich (Förder-)Vereine, (Bürger-)
Initiativen und Gruppen um Fördergelder bewerben. Gegenstand 
der Förderung sind Projekte zur Stärkung der demokratischen 
Bürgergesellschaft, für Demokratie- und Toleranzerziehung, sozi-
ale Integration, interkulturelles und interreligiöses Lernen, anti-
rassistische Bildungsarbeit, sowie Bekämpfung extremistischer 
Entwicklung.   
3. Fristen für Anträge 
-  14. Mai 2023 
-  17. September 2023 
- Projekte können in der Regel bis zu 5.000 € gefördert wer-

den. Eine Ko-Finanzierung ist wünschenswert. 
- Wenn Sie als Schule Interesse an einer Förderung haben, 

bitten wir Sie aus rechtlichen Gründen den Antrag über 
den Förderverein Ihrer Schule zu stellen.   

4. Beispiele 
Es können Projekte vor Ort in allen Gemeinden des Landkrei-
ses Biberach unterstützt und umgesetzte werden. Zum Beispiel: 
- ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Extremismus 
- „Kicken gegen Rechts“ - Sportveranstaltungen 
- ein Konzert mit Musik aus aller Welt 
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-	 eine Ausstellung zum Thema Kinderrechte 
-	 ein Graffitiworkshop für Vielfalt 
-	 eine Kinderkonferenz für alle Kinder 
-	 eine Zukunftswerkstatt für Toleranz 
-	 ein Fest der Begegnung mit allen Kulturen 
Weitere Informationen finden sich unter www.kjr-biberach.de/
demokratie-leben.
 
Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Excel 2016 - Aufbaukurs 
ab Dienstag, 28.02.2023 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 
Uhr 
Kosten: 75 € 
• Cajon Schnupperkurs 
am Dienstag, 28.02.2023 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kosten: 25 € 
• 50 + und Angst vor dem Computer - Aufbaukurs Teil 2 
ab Dienstag, 07.03.2023 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr 
Kosten: 55 € 
• Cajon Spielen für Anfänger 
ab Dienstag, 07.03.2023 (4 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 19:30 
Uhr 
Kosten: 66 € 
• Kindertöpferkurs zur Osterzeit 
am Mittwoch, 08.03.2023 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr 
Kosten: 25 € (inkl. Material) 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
am Donnerstag, 09.03.2023 + Freitag, 10.03.2023 + Freitag, 
24.03.2023 
von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
Kosten: 65 € (inkl. Material) 
• Kinderbackkurs (von 8 - 10 Jahren)  
- Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig 
am Freitag, 31.03.2023 von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Kosten: 15 € (inkl. Material) 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System 
ab Montag, 27.02.2023 (5 x montags) von 16:00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Kosten: 60 € (inkl. Arbeitsblätter) 
  
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de   
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäfts-
stelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Be-
rufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 , yvonne.
richter@biberach.de  melden.	  
 
Kath. Frauenbund Niederrieden 
„Basar rund um’s Kind“ in Niederrieden 
Wir veranstalten wieder einen Frühjahrs-/Sommer-Basar am 
Freitag, den 03.03.2023 von15:00 bis 17:00 Uhr 
Wo: Festhalle Niederrieden am Sportplatz 
Was: max. 30 Teile bis Größe 164 (Frühjahr/Sommer), max. 2 
Paar Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrzeuge, keineKu-
scheltiere!!! 
Für angenommene Ware kann leider keine Haftung übernom-
men werden. 
10 % des Erlöses dienen sozialen Zwecken. 
Annahme:  Do. 02.03.23 17:00 - 18:00 Uhr 
Die Bearbeitungsgebühr von  2,00 €   ist   bei Annahme zu ent-
richten! 
Abholung: Sa. 04.03.23 09:00 - 10:00 Uhr 
Nummernvergabe nur am Dienstag, den 14.02.2023: 
09:00 - 12:00 Uhr - Tel.: 08335/9890989 
Fr. Fast - Nr.200-300 

15:00 - 19:00 Uhr Tel.: 08335/988799 
Fr. Schütz - ab Nr. 301 
Beschriftungsbeispiel (z. B. auf Karton, bitte keine Stecknadeln 
verwenden): 	 Nr. 301 
		  € 2,- 
		  Gr. 116	  
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle keine 
mitgebrachten Kinderwägen/Buggys zu benützen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 
Während des Basar´s: Kuchen zum Mitnehmen. 
Neu auf Instagramm: basar-niederrieden
 
Fasnetsgemeinschaft Gutenzell 
„Ez isch Fasnet s´Goddazell“ - Auftakt zur Gutenzeller Fas-
net mit dem ersten Ball am 11.02.2023   
„Höret Buaba loset Mädla heit isch Fasnet s´Goddazell“ - 
wenn diese ersten Takte des Gutenzeller Fasnetsliedes erklin-
gen, ist es soweit und die „Goddazeller“ Fasnet nimmt endlich 
wieder Fahrt auf.  Seit jeher wissen die Akteure der Gutenzeller 
Fasnet mit ihren hochkarätigen und originellen Programmpunkten 
Narren aus Nah und Fern zu begeistern. So kann man sich sicher 
sein, dass sie sich auch für den kommenden Samstag, wenn mit 
dem ersten Fasnetsball der Startschuss zur Fasnetssaison 2023 
fällt, etwas Besonderes haben einfallen lassen. 
Mit dabei sind altbekannte und bewährte Größen der Goddazel-
ler Fasnet wie die Dore Bohle, Hebbe Ackermann und die Jungs 
von der Schmalzbude - und natürlich bereichern die Showtanz-
gruppen vom Sportverein mit ihren Tanzeinlagen wieder das Pro-
gramm. Zu viel sei im Vorfeld jedoch nicht verraten, denn am 
besten erleben Sie diese und die anderen vielversprechenden 
Programmpunkte live ab 20 Uhr in der Festhalle. Nach dem Pro-
gramm sorgt die Gruppe Extra-Vagant für gute Stimmung. Teil 
zwei der Gutenzeller Fasnet folgt dann beim traditionellen Rosen-
montagsball am 20. Februar 2023. 
Fasnetsgemeinschaft Gutenzell 
Sport- und Musikverein Gutenzell 
 
Landespreis für Kleinkunst  
erneut ausgeschrieben 
 - Bewerbungsschluss am 31. März 2023 
Staatssekretär Arne Braun: „Die Kleinkunst ist ein großer Teil 
der Kulturszene und aufgrund ihrer Vielfalt unverzichtbar“ 
Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist höchstdotierte 
Auszeichnung dieser Art in Deutschland 
Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches Kabarett: 
Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt und vielfältig und 
weiß zu begeistern. Auch 2023 werden herausragende Künstlerin-
nen und -künstler mit dem Kleinkunstpreis geehrt. Die Bewerbung 
um Deutschlands höchstdotierten Landespreis für Kleinkunst ist 
bis zum 31. März 2023 möglich. „Die Kleinkunst ist ein großer Teil 
der Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer Vielfalt unverzicht-
bar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jahren ein wichtiger 
Bestandteil der Kulturförderung des Landes“, sagte Kunststaats-
sekretär Arne Braun am Freitag (20. Januar) in Stuttgart. 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der Preis richtet sich 
an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg. 
„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für unseren 
Alltag“, sagt Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit dem Preis 
wollen wir die Kleinkunst ins Rampenlicht rücken und ihnen eine 
große Bühne bieten. Er ist eine Anerkennung für die facettenrei-
chen Darbietungen der Künstlerinnen und Künstler, die unsere 
Unterstützung verdient haben.“ 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg getragen werden. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg 
mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe 
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von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden- 
Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritike-
rinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern 
- wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verleihung 
erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung, die für den 
24. Oktober 2023 im Tollhaus in Karlsruhe geplant ist. Bewer-
bungsschluss ist der 31. März 2023. 
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung 
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der 
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind 
der Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 
Weitere Informationen 
Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 2022, im 
Kulturforum Offenburg verliehen. Die vier Hauptpreise gingen an 
Comedienne Helene Bockhorst aus Mannheim, das Liederma-
cher-Duo „die feisten“ aus Mannheim/Kassel, die Band „HASA“ 
aus dem Südwesten und an Comedian Götz Frittrang aus Fried-
richshafen. Den Förderpreis erhielt die Liedermacherin Laura 
Braun aus Freiburg. Mit dem zum zwölften Mal vergebenen Ehren-
preis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. Der Ehrenpreis geht 
stets an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande 
verdient gemacht haben. 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet 
unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt.
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen 
und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), 
Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; 
Tel.: 0721/470 419 09) bezogen werden. 
  
Bildungswerk Ochsenhausen  
hat noch Plätze frei! 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.   
Seminare: 
Über Bienen und Honig - was ich schon immer darüber wis-
sen wollte!
mit Karl Geßler am Donnerstag 2. März von 19 bis 21.15 Uhr in 
der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musik-
saal Raum N 0.09, Kursgebühr: 10,00 €, Kurs-Nr. 31471
Der Abend richtet sich an interessierte Laien, die sich über die 
Thematik bei einem (Hobby-) Imker informieren wollen. The-
men wie: Einblick in den Bienenstaat (Bienenjahr, Lebenslauf 
der Biene, Krankheiten), Materialien, Werkzeuge und Arbeit eines 
Imkers, Honig: Gewinnung, Sorten, Honigpflege sind Teil der Ver-
anstaltung. 

Motorsägenlehrgang Modul A
Grundlagen der Motorsägenarbeit
mit Simon Wiedmann, Forstwirt, Ing.B.Sc. am Freitag 24. und 
Samstag 25. Februar von 8 bis 16.30 Uhr bei der Freiraum GmbH, 
Kolpingstr. 32 /1, Ochsenhausen, Längenmoos, Kursgebühr: 
202,30 €, Kurs-Nr. 31161 
Motorsägenlehrgang nach DGUV-Information 214-059 „Ausbil-
dung für Arbeiten mit der Motorsäge und für die Durchführung 
von Baumarbeiten“. 
Zweitägiger Lehrgang an dem man die Grundlagen im Umgang 
mit der Motorsäge, das Aufarbeiten von liegendem Holz und das 
Fällen von Schwachholz vermittelt bekommt. 
Dieser Lehrgang ist Grundvoraussetzung, um Brennholz bei Kom-
munen und bei Landesforstbetrieben zu erwerben. 
Nähere Info´s zur benötigten Schutzausrüstung bitte bei Bildungs-
werk erfragen. Mindestalter beträgt 18 Jahre! 

Einführung in das SounderSleepSystem
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag, 4. März von 14 bis 17.30 Uhr im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 (3. OG), 
Kursgebühr: 32,40 €, Kurs-Nr. 31412
Speziell entwickelte Übungen helfen, nachhaltig besser schlafen 
zu lernen, d.h. leichter einzuschlafen, durchzuschlafen und aus-
reichend zu schlafen. Dabei werden kleine, langsame und behut-
same Bewegungen eingesetzt, um sich im wahrsten Sinne des 
Wortes, vom Wachzustand in den Schlaf zu bewegen. Bitte mit-
bringen:  Matte oder eine zweite Decke zur Matte, warme und 
bequeme Kleidung, Decke und kleines Kissen, Thermoskanne 
mit Tee und Tasse   
Wege aus der Grübelfalle entdecken
mit Iris Espenlaub am Mittwoch 1. März von 18.30 bis 21.30 Uhr 
im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Och-
senhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 20,00 € zzgl. Begleit-
material, Kurs-Nr. 31061 
Wer kennt es nicht: Belastende Gedanken, die sich im Kreis dre-
hen, unendliche Überlegungen beim Einschlafen oder solche, 
die zu keinem Ergebnis führen, ... – Unabhängig vom Anlass wir-
ken zu viele überflutende Gedanken blockierend und können in 
einen Strudel von negativen Wahrnehmungen reißen. Dauerhaft 
kann damit die Lebensqualität massiv beeinträchtigt werden. Um 
einen persönlichen Weg aus der Grübelfalle zu finden geht es in 
diesem Seminar darum, Grundmuster und verschiedene Ansatz-
punkte kennen zu lernen. 
Bitte bringen Sie Schreibzeug und 2 Euro für das Begleitmate-
rial mit.   
Kursangebote: 
Tabata
mit Adriana Acuna Arevalo, an 9 Terminen ab 2. März immer don-
nerstags von 19.10 bis 19.55 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 51,00 €, Kurs-Nr. 
31381
Das Tabata Training ist ein hochintensives Intervalltraining, in 
Kombination von Kraft- und Cardiotraining. Ein Tabata-Intervall 
besteht aus acht Intervallen in 20 Sekunden. 
Über die Trainingsdauer werden die Übungen mit maximaler Inten-
sität absolviert. Die Schwierigkeitsstufe kann der Sportler indivi-
duell an das eigene Fitnesslevel anpassen und beliebig steigern, 
beispielsweise mit Sprüngen und explosiven Bewegungen. Übun-
gen wie zum Beispiel Kniebeugen, Liegestütze oder Burpees in 
allen möglichen Varianten. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung, Handtuch, 
Hallenturnschuhe und Getränk.   
Aquafitness für Männer und Frauen
mit Andrée Toulon an 10 Terminen immer freitags von 20 bis 20.45 Uhr  
Schwimmbad, Ochsenhausen, Kursgebühr: 59,00 € inkl. Eintritt, 
Kurs-Nr. 31569
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Ausbildung im öffentlichen Dienst:  
Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) in Karlsruhe. 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Aus-
bildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für 
Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im 
gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für 
die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten ange-
boten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten die Nach-
wuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW eine 
unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nachwuchs-
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kräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall bis Freiburg, 
von Ravensburg bis Mannheim. 
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen viel-
fältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstiegschancen. 
Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine familiengerechte 
Personalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung 
beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassen-
des betriebliches Gesundheitsmanagement. 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfah-
ren finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuer-
dierente.de.  Zudem berichten auf Facebook und Instagram die 
derzeitigen Nachwuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die Rente« 
regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen als Stu-
dierende im Dualen Studium. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie in 
Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, Prä-
vention, Rehabilitation und Rente der kompetente regionale 
Ansprechpartner. 

„Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ulm,
lädt am 28.02.2023 ein zur Informationsveranstaltung: 
Selbständig? - Richtig und gut rentenversichert! 
- Selbständig oder Scheinselbständig? 
- Wie sich Existenzgründer absichern sollten? 
- Wer muss oder kann Beiträge zahlen? 
- Welche Fristen sind zu beachten? 
- Unsere Leistungen - ohne Risikoausschluss bzw. - zuschlag 
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 28.02.2023, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Cen-
ter), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bis spätes-
tens 24.02.2023 erforderlich unter  
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193,  
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de“
 
Am 4. Februar 2023 ist Weltkrebstag:  
Individuelle Reha nach Krebserkrankung 
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag 
oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) über unterstützende Angebote der gesetzlichen Ren-
tenversicherung.  
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia Wollny, 
Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-An-
gebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen und 
-rentnern, ambulanter oder stationärer Reha - stets wird das indi-
viduell passende Angebot gefunden. 
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann außer-
dem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt werden, 
damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und ihrem Alltag 
gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, deren Kind 
von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW sogar 
eine Reha für die ganze Familie an. 

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung  
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehand-
lung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel 
drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung 
und Information im Fokus. »In unseren Reha-Kliniken arbeiten 
Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit 
modernster Technik und auf neuestem Forschungsstand zusam-
men«, betont Dr. med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozi-
almedizinischen 

Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin 
Wollny ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln 
sie Therapieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse der Pati-
entinnen und Patienten abgestimmt sind«. Die ganzheitliche 
Behandlung ermögliche, dass körperliche, seelische und gege-
benenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung gemildert oder 
sogar beseitigt werden können. 
Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht 
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden 
von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. »Wir wollen, 
dass sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl 
fühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren kön-
nen«, fasst Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. 
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha 
und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung wäh-
rend der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsangeboten 
in Baden-Württemberg erhalten Interessierte unter Onkologi-
sche Reha | Deutsche Rentenversicherung (deutsche-renten-
versicherung.de) 
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« kann 
ebenfalls dort heruntergeladen werden. 
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Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Bußgeld vermeiden 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftig-
ten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden 
nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zustän-
dige Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist 
abhängig von der Beschäftigungsquote. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Arbeits-
agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht 
nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März nach-
holen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist eine 
Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet 
ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine Frist-
verlängerung ist nicht möglich. 
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan, die Software für die 
elektronische Abwicklung, wurden bereits im Januar den Betrie-
ben und Verwaltungen zugesandt. Fragen rund um das Anzei-
geverfahren werden wochentags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr  
unter der Rufnummer 07161 9770-333 beantwortet. Dieses Ser-
viceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Ulm.
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Experimente für Kinder

Taschenwärmer
Sicher kennst du Taschenwärmer: Das sind Plastikpäckchen, die mit 
einer Flüssigkeit und einem „Knackfrosch“ gefüllt sind. Wenn man 
den Knackfrosch im Pad knacken lässt, wird der Inhalt warm und 
hart. So einen Taschenofen kannst du auch zu Hause nachbauen!  

Das brauchst du:
• einen verschließbaren Gefrierbeutel für etwa 250 Milliliter

• einen kleinen Knackfrosch, alternativ kannst du auch 
 eine knackende Haarspange aus Blech verwenden 

• 200 Gramm Natriumacetat-Trihydrat aus der Apotheke 
 oder dem Online-Handel

• einen Kochtopf mit 1 Liter Wasser

! Natriumacetat-Trihydrat ist das Salz der Essigsäure, 

daher riecht das Pulver so sauer. Es löst sich bei 58 Grad 

Celsius im eigenen Kristallwasser auf. Woher kommt 

nun die Wärme? Beim Erhitzen des Gefrierbeutelinhalts 

im Wasserbad wird ein Teil der Energie für das Schmel-

zen der Salzkristalle des Natriumacetat-Trihydrats verbraucht. 

Wird nun die abgekühlte Salzschmelze zum Auskristallisieren 

gebracht (beispielsweise durch das Knacken des Knackfroschs 

oder der Haarspange), geht die Reaktion rückwärts und gibt 

die Schmelzwärme langsam wieder nach außen ab.

Das passiert: Der Inhalt 
im Gefrierbeutel wird 

sehr warm und härtet aus. 
Nach spätestens einer 

Stunde ist der Beutel kalt 
und muss in heißem Wasser 
erneut aktiviert werden. 

So geht es:
• Du steckst den Metallknacker (den 
 Knackfrosch oder die Haarspange) 
 in den Gefrierbeutel, dann schüttest 
 du das Natriumacetat-Trihydrat 
 in den Beutel und verschließt ihn.

• Anschließend legst du den Beutel 
 in einen mit Wasser gefüllten Topf. 
 Stell den Topf auf den Herd. Dann 
 erhitzt du das Wasserbad so lange, 
 bis das Pulver im Beutel vollständig 
 geschmolzen ist. 

• Warte, bis das Wasserbad und der Beutel 
 mit dem Natriumacetat-Trihydrat vollständig 
 abgekühlt sind. Dann holst du den Beutel aus 
 dem Wasser und aktivierst den Knackfrosch 
 (oder die Haarspange).

Illustration: © Britta van Hoom/DEIKE - Text: Martina Kieninger/DEIKE 735U30U1
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
11./12. Februar 2023

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 11.02.2023 (ab 8:30 Uhr)  
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82, 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Zangmeister-Apotheke, Tel.: 08331 - 28 10, 
Zwinggasse 3, 87700 Memmingen 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Sonntag, 12.02.2023 (ab 8:30 Uhr) 
Apotheke Donaustraße, Tel.: 08331 - 9 84 20 10, 
Donaustr. 78, 87700 Memmingen 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18, 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 10. Februar 2023 
		  Freitag, 24. Februar 2023 
Papiertonne: 	 Dienstag, 21. Februar 2023 
Gelber Sack: 	 Mittwoch, 22. Februar 2023 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 6

Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

-  Versorgung der Leser/innen mit den
    neuesten Nachrichten
- Zustellung montags - samstags frühmorgens

Ihr Profil:

Wir bieten: -  einen Minijob oder Teilzeitstelle
-   faire Bezahlung
-   Vorteile eines großen

Medienhauses 

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

Bonlanden und Tannheim

Ihr Aufgaben: 

- mindestens 18 Jahre alt 
- gerne bei jedem Wetter draußen

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEITSie möchten  
uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!



Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9

BAUEN & WOHNEN

Kurierfahrer (m/w/d) 
gesucht

IHRE AUFGABEN:

• Zustellung der Schwäbischen Zeitung und südmail Briefe in    
  einem Gebieten

• Zustellung zwischen 6 - 10 Uhr 
• Einhaltung der Qualitätsstandards 

WIR BIETEN:

•  Minijob zzgl. Kilometer Geld
•  sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
•  Vorteile eines großen Medienhauses 

Merkuria Zustelldienst Biberach GmbH & Co. KG       
Marktplatz 35 | 88400 Biberach | Tel.: 0751 2955 1666 
Mail: info@merkuria.de | www.merkuria.de

IHRE QUALIFIKATION:

• absolute Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise
• PKW für Zustelltätigkeit   

VR Bank Laupheim-Illertal erweitert den Vorstand
Stephanie Bernickel wurde vom Aufsichtsrat zur 
Vorständin bestellt

In seiner Sitzung am 29. November 2022 hat der Aufsichtsrat der Volksbank 
Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG wichtige Weichen für eine weitere erfolg-
reiche Zukunft gestellt und leitet den Generationswechsel auf der Vorstands-
ebene ein. 

Mit Stephanie Bernickel wird eine der wichtigsten Führungskräfte und Generalbe-
vollmächtigte der Bank für die oberste Führungsebene nominiert. Sie wurde zum 
01. Februar 2023 zur Vorständin ernannt und ergänzt damit das Vorstandsteam.

Die 34-Jährige Stephanie Bernickel ist ein Eigengewächs der Bank und hat das 
Bankgeschäft von der Pike auf gelernt. Nach ihrem Bachelor-Studium an der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Ravensburg und dem darauffolgen-
den erfolgreichen Masterstudium an der DHBW Stuttgart in der Fachrichtung 

Banking & Finance war Frau Bernickel zunächst Finanzierungsspezialistin im VR-
ImmoCenter, dessen Leitung sie bald übernahm, um erste Führungserfahrungen 
zu sammeln. Nach diesen ersten Führungserfolgen wurde Frau Bernickel die Be-
reichsleitung Marketing & Vertrieb übertragen. In dieser Funktion verantwortete 
sie die gesamte Vertriebsplanung, koordinierte alle Vertriebsaktivitäten mit den 
Partnern des genossenschaftlichen Finanzverbundes und war für die interne und 
externe Unternehmenskommunikation verantwortlich. In ihrer heutigen Funktion 
als Bereichsleiterin Individualkundenbank verantwortet sie mit dem Firmenkun-
dengeschäft und VR Private Banking ein strategisch wichtiges Geschäftsfeld. Sie 
überzeugt mit einer hohen fachlichen Expertise, einem großen Führungstalent 
und einem ausgeprägten Verständnis für die weitere Strategie der Bank. 

„Mit Stephanie Bernickel werden wir die oberste Führungsebene der VR Bank 
Laupheim-Illertal verstärken. Wir sind überzeugt, dass wir mit der Nominierung 
von Frau Bernickel eine Führungspersönlichkeit mit hohem fachlichem Know-
how, einer engen Verbundenheit zur Region und den genossenschaftlichen Leit-
ideen berufen werden. Mit dieser zukunftsweisenden Entscheidung schaffen wir 
beste Voraussetzungen für die weitere erfolgreiche Entwicklung der VR Bank 
Laupheim-Illertal eG“, so der Aufsichtsratsvorsitzende Alexander Schöllhorn. 
„Gleichzeitig leiten wir damit vorausschauend den Umbau des Vorstands ein, 
da sich unser Vorstandsvorsitzender Dieter Ulrich, in den letzten Phase seiner 
Bankkarriere befindet“, führt Schöllhorn weiter aus. 

„Es liegt in der Natur der Sache, dass ich mich im 61. Lebensjahr in der Schluss-
phase meiner Bankkarriere befinde und den nächsten Lebensabschnitt plane. 
Mit der Ernennung von Frau Bernickel zur Vorständin kann dies nun konkretisiert 
werden“, so der Vorstandsvorsitzende Ulrich.

Mit dieser Vorstandsbestellung hat der Aufsichtsrat entschieden, dass die 
VR-Bank zunächst weiter mit dem Vorstandsvorsitzenden Dieter Ulrich, mit 
Markus Langner als Risiko- und Steuerungsvorstand und Stephanie Bernickel 
als Vorständin verantwortlich für die Individualkundenbank mit Firmenkunden 
und Private Banking geführt wird.

– Geschäftliche Information –

GESCHÄFTSANZEIGEN


